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Aufgrund des Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 58 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2
sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 und 2 des Bayerischen Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlisst
die Otto-Friedrich-Universitit Bamberg folgende

Anderungssatzung

§1

Die Studien- und Priifungsordnung fiir die Modulpriifungen im Rahmen der Ersten
Lehramtspriifung an der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg vom 1. April 2015
(Fundstelle: https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium /amtliche-veroef-
fentlichungen/2015/2015-19.pdf), die zuletzt durch Satzung vom 3. Juni 2022
(Fundstelle: https://www.uni-bamberg.de/fileadmin/www.abt-studium /amtliche-

veroeffentlichungen/2022/2022-43.pdf) geindert worden ist, wird wie folgt geindert:

1. In {7 Abs. 3 Satz 2 wird in der Tabelle beim Modul Basisqualifikation Sport das Wort
»(unbenotet)“ durch die Worter ,schriftliche Priifung (Klausur). Das Modul ist
unbenotet.” ersetzt.

2. {8 Abs. 3 wird wie folgt gedndert:

a) In Nr. 6 werden in der Tabelle beim Modul ,Basismodul Didaktik der Geschichte
(nicht vertieft)“ bei der Modulbezeichnung die Worter ,, (nicht vertieft)“
gestrichen.

b) In Nr.9 b) werden beim Modul Grundlagen der Musikpadagogik und Musik-
didaktik (A) in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen die Worter
,Referat mit schriftlicher“ durch das Wort ,schriftliche” ersetzt.

3. §9 Abs. 3 wird wie folgt geindert:

a) In Nr. 8 werden in der Tabelle beim Modul ,Basismodul Didaktik der Geschichte
(nicht vertieft)“ bei der Modulbezeichnung die Worter ,,(nicht vertieft)“
gestrichen.

b) In Nr. 11 b) werden beim Modul Grundlagen der Musikpiadagogik und
Musikdidaktik (B) in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen die Worter
,Referat mit schriftlicher durch das Wort ,schriftliche“ ersetzt und die Worter
,praktische Studienleistung (Erstellung eines Medienprodukts)“ gestrichen.

4. In {12 Abs. 3 Satz 2 Nr. 1 wird in der Tabelle beim Modul ,Basismodul Englische
Sprachwissenschaft GY“ die Modulbezeichnung in ,,Basismodul Englische
Sprachwissenschaft BS GY“ geindert sowie beim Modul , Vertiefungsmodul
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Englischdidaktik GY“ die Modulbezeichnung in , Vertiefungsmodul Englischdidaktik

BS GY“
5. § 14 wird wie folgt gedndert:
a) Die Tabelle in Abs. 1 Nr. 1 wird wie folgt gefasst:
Zul - | Modulpriifi
Modulbezeichnung p/wp | U osSungsvorats: | VoCtprH uflg/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
B1aGSMS Einfiihrung in p Keine - schriftliche Priifung 7
die Physische Geographie (Klausur)
B1b Einfithrung in die p Keine -schriftliche Priifung 5
Physische Geographie (Klausur)
B3a Humangeographie: P .
Einfithrung Siedlung und P keine -i(cl};ziﬂfhe Priifung 5
Bevolkerung ( )
B3b Humangeographie: Pr .
Einfithrung Wirtschaft und P keine iﬁgﬂgfhe Priifung 5
Gesellschaft ( )
B5n Fachmethodik I: p Keine - schriftliche Priifung 5
Kartographie (Klausur)
giitlzs}gjzzzle Geographie: P keine -miindliche Priufung 8
) ) -miindliche Priifung
B6Db Regionale Geographie: oder
Europa, Auflereuropa und P keine . . 7
GroRriume der Erde -schriftliche Priifung
(Klausur)
B10c Geldndeiibungen fiir
Lehramt an Grund- und P keine - Portfolio (unbenotet) | 12*
Mittelschule
(*davon 8 LP aus einem groflen Geldndepraktikum/grofe Exkursion von mindestens
8 Tagen Dauer)“
b) Die Tabelle in Abs. 2 Nr. 1 a) wird wie folgt gefasst:
- | Modulpriifi
Modulbezeichnung P/WP Zulassungsvoraus oct pr'u u.r.lg/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
B1aRSBS Einfithrung in p Keine - schriftliche Priiffung 5

die Physische Geographie

(Klausur)




B1b Einfithrung in die

- schriftliche Priifung

Physische Geographie P keine (Klausur) >
B3a Humangeographie: o .
Einfithrung Siedlung und P keine -Iilcil;filc}le Priifung 5
Bevolkerung ( )
B3b Humangeographie: a1 .
Einfithrung Wirtschaft und P keine IZC hrlftilche Priifung 5
Gesellschaft (Klausur)

- Referat mit
B4a Humangeographie: S chii?f:ﬁ C}rlreur
Int(elr]lgsivi”eﬁung Siedlung P keine Hausarbeit oder 5
HHG BEVOIKETIE -Portfolio

- Referat mit
B4b Humangeographie: S chii?f’fﬁ C}?élr
Intensivierung Wirtschaft P keine Hausarbeit oder 5
und Gesellschaft .

-Portfolio
B5n Fachmethodik I: p Keine - schriftliche Priiffung 5
Kartographie (Klausur)
E)Geitlzsﬁizzzle Geographie: P keine -miindliche Priufung 8

) ) - miindliche Priifung

B6b Reglonfaglle Geographlde: o oder
g?g%ﬁ;’uﬁ; 52?]131;:1123 un P cene - schriftliche Priifung 7

(Klausur)
Eelk?fariiljr?%;lis;ﬁrel fir P keine - Portfolio (unbenotet) | 10%

(*davon 8 LP aus einem grofien Geldndepraktikum/grofle Exkursion von mindestens
8 Tagen Dauer)“
c) Die Tabelle in Abs. 3 Nr. 1 a) wird wie folgt gefasst:
. Modulpriifi
Modulbezeichnung P/WP Zulassungs ocH pr.u uflg/ LP
voraussetzungen | Modulteilpriifungen
. . . - schriftliche Prifung

B1 Physische Geographie I P keine (Klausur) 10
B2 Physische . - schriftliche Priifung
Geographie 11 P keine (Klausur) 10
B3a Humangeographie: Pr .
Einfithrung Siedlung und P keine - schriftliche Priifung 5

Bevolkerung

(Klausur)




B3b Humangeographie: a1 ..
Einfithrung Wirtschaft und P keine -Iilcillf;i11Che Priifung 5
Gesellschaft ( )
hie: - Referat mit
B4a Hl'lr'nangeog.rap 1€ . schriftlicher Hausarbeit
Intensivierung Siedlung P keine oder 5
und Bevolkerung Portfoli
- Portfolio
b hie: - Referat mit
B4 H'ur'nangeograp ie: ) schriftlicher Hausarbeit
Intensivierung Wirtschaft P keine oder 5
und Gesellschaft Portfoli
- Portfolio
B5 Fachmethodik I P keine ;Iilcillii?)dle Priifung 10
B6a Regionale Geographie: . s .
Deutschland P keine - miindliche Priifung 8
i i - miindliche Priifung
B6b Regionale Geographie: oder
Europa, Auflereuropa und P keine hrifiliche Priif 7
Grofirdume der Erde - schriftliche Prifung
(Klausur)
B10b Gelandeubqngen fiir P keine - Portfolio (unbenotet) 17*
Lehramt Gymnasium

(*davon 8 LP aus einem groflen Geldndepraktikum/grofe Exkursion von mindestens
8 Tagen Dauer)“

6. § 15 wird wie folgt gefasst:
(1) Grund- und Mittelschule mindestens 66 LP

Priifungsleistungen aus inhaltlich und methodisch geeigneten Lehrveranstaltungen der
Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw. Wirtschafts- und Sozialgeschichte mit dem
Schwerpunkt Arbeit und Bildung, den Digitalen Geschichtswissenschaften und den
Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften konnen als Priifungsleistungen in demjenigen
Modul angerechnet werden, in das ihr zeitlicher Schwerpunkt fillt. 2Leistungspunkte in
Bayerischer Landesgeschichte konnen in entsprechend gekennzeichneten Lehr-
veranstaltungen der Module der Mittelalterlichen, der Neueren, der Neuesten Geschichte,
der Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw. Wirtschafts- und Sozialgeschichte mit
dem Schwerpunkt Arbeit und Bildung und der Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften
erworben werden.

1. Bayerische Landesgeschichte, Einfithrung und Fachdidaktik

'Das Modul Bayerische Landesgeschichte Grund-/Mittelschule beinhaltet 8 Leistungs-
punkte aus dem Bereich Bayerische Landesgeschichte. 2Zu wihlen ist entweder
Modulvariante A oder Modulvariante B. 3Studierende, die eines der beiden studien-



begleitenden Praktika im Fach Geschichte absolvieren, wihlen zusatzlich das Theorie-

/Praxismodul.
Modulbezeichnung pjwp | Zulassungsvoraus- | Modulpriifung/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
Modul Bayerische
Landesgeschichte Grund- WP keine - schriftliche Hausarbeit | 8
/Mittelschule (Variante A)
. - schriftliche Hausarbeit
Modul Bayerische d
Landesgeschichte Grund- WP keine 0 eﬁ i o 8
/Mittelschule (Variante B) - schritliche Prifung
(Klausur)
Einfiihrungsmodul ) )
Theorien und Methoden P keine -Portfolio >
Basismodul Didaktik der p Keine - schriftliche Priifung 5
Geschichte (Klausur)
Aufbaumodul Didaktik der ) . ix- )
Geschichte (nicht vertieft) P keine - schriftliche Hausarbeit | 7
Theorie-/Praxismodul WP | keine - schriftliche Hausarbeit 5
Didaktik der Geschichte (unbenotet)
2. Basismodule
Die Studierenden absolvieren in jeder Epoche ein Basismodul (Gesamtumfang von
28 Leistungspunkten). Dabei muss sowohl in der Alteren Abteilung (Alte oder
Mittelalterliche Geschichte) als auch in der Neueren Abteilung (Neuere oder Neueste
Geschichte) mindestens einmal Variante A gewdhlt werden.
Modulbezeichnung pjwp | Zulassungsvoraus. | Modulpritfung/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
) - schriftliche Hausarbeit
Basismodul oder
Alte .Geschlchte WP | keine - schriffliche Priifung 7
(Variante A)
(Klausur)
) - schriftliche Hausarbeit
Basismodul oder
Alte .Geschlchte WP keine - schrifiliche Pritfung 7
(Variante B)
(Klausur)
) - schriftliche Hausarbeit
Basismodul oder
Mittelalterliche Geschichte WP keine 7

(Variante A)

- schriftliche Priifung
(Klausur)




- schriftliche Hausarbeit

Basismodul der
Mittelalterliche Geschichte WP | keine oder . 7
(Variante B) - schriftliche Priifung
(Klausur)
Basismodul - schriftliche Hausarbeit
. . oder
i\xl/e;ie;eltfeAs)chlchte WP | keine - schriftliche Priifung 7
(Klausur)
Basismodul - schriftliche Hausarbeit
. . oder
i\\l/?;ieireltfzs)ch1chte WP | keine - schriftliche Priifung 7
(Klausur)
Basismodul - schriftliche Hausarbeit
. . oder
i\‘I/ve;ie:rtleteGAe)s chichte WP | keine - schriftliche Priifung 7
(Klausur)
Basismodul - schriftliche Hausarbeit
. . oder
?XI/e;ie;;eteG];)s chichte WP | keine - schriftliche Priifung 7
(Klausur)
3.  Aufbaumodul
Die Studierenden absolvieren ein Aufbaumodul (Umfang von 7 Leistungspunkten).
Modulbezeichnung P/WP Zulassungsvoraus- MOdulpl:ufll.I.lg/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
Ilélleltfljezltlemggsilhichte P keine - schriftliche Hausarbeit | 7
3. Vertiefungsmodul
Die Studierenden absolvieren ein Modul aus einer Epoche nach Wahl.
Modulbezeichnung pywp | Zulassungsvoraus- | Modulpritfung/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
Vertiefungsmodul - schriftliche Hausarbeit
Alte Geschichte WP | keine oder . . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
Vertief dul - schriftliche Priifung
ertietungsmodu Klausur
Alte Geschichte WP | keine ( ) 6

(Variante B)

oder
- miindliche Priifung




- schriftliche Hausarbeit

Vertiefungsmodul d
Mittelalterliche Geschichte WP keine oder o . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
) - schriftliche Priifung
Vertiefungsmodul (Klausur)
Mittelalterliche Geschichte WP | keine oder 6

(Variante B)
- miindliche Priifung

) - schriftliche Hausarbeit
Vertiefungsmodul

Neuere Geschichte WP keine oder o . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
- schriftliche Priifung
Vertiefungsmodul (Klausur)
Neuere Geschichte WP keine oder 6

(Variante B)
- miindliche Priifung

) - schriftliche Hausarbeit
Vertiefungsmodul Neueste

Geschicht WP | kei oder ¢
(Ve;rciailcte Z) e - schriftliche Priifung
(Klausur)

- schriftliche Priifung
Vertiefungsmodul Neueste (Klausur)

Geschichte WP keine 6

(Variante B) oder
- miindliche Priifung

(2) Realschule mindestens 72 LP
1. Pflicht- und Wahlpflichtmodule

'Es sind simtliche Module gemaf § 15 Abs. 1 mit Ausnahme des Moduls Bayerische
Landesgeschichte Grund-/Mittelschule (Variante A oder Variante B) als Pflicht- bzw.
Wabhlpflichtmodule nachzuweisen. 2Das Theorie-/Praxismodul Didaktik der Geschichte
ist zu absolvieren, wenn das studienbegleitende Praktikum im Fach Geschichte absolviert
wird. 3Priifungsleistungen aus inhaltlich und methodisch geeigneten Lehr-
veranstaltungen der Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw. Wirtschafts- und
Sozialgeschichte mit dem Schwerpunkt Arbeit und Bildung, der Digitalen Geschichts-
wissenschaften und der Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften kénnen als
Priifungsleistungen in demjenigen Modul angerechnet werden, in das ihr zeitlicher
Schwerpunkt fillt. “Leistungspunkte in Bayerischer Landesgeschichte kénnen in
entsprechend gekennzeichneten Lehrveranstaltungen der Module der Mittelalterlichen,
der Neueren, der Neuesten Geschichte, der Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw.
Wirtschafts- und Sozialgeschichte mit dem Schwerpunkt Arbeit und Bildung und der
Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften erworben werden. *Dariiber hinaus sind
folgende Wahlpflichtmodule wihlbar:




a) Modul Bayerische Landesgeschichte Realschule

Das Modul beinhaltet 9 Leistungspunkte aus dem Bereich Bayerische Landesgeschichte.
Waihlbar ist Variante A oder Variante B.

Modulbezeichnung P/WP Zulassungsvoraus- Modulpr'ufu.l.lg/ LP
setzungen Modulteilpriifungen

Modul Bayerische

Land hicht

Raeglsecshglflsec e WP | keine - schriftliche Hausarbeit | 9

(Variante A)

Modul Bayerische - schriftliche Hausarbeit

Landesgeschichte _ oder

Realschule WP | keine ?

(Variante B)

- schriftliche Priifung
(Klausur)

b) Intensivierungsmodule

INachgewiesen werden muss eines der folgenden Intensivierungsmodule. 2Das Intensi-
vierungsmodul ist in dem Fachteil, in dem die Abschlussarbeit (Schriftliche Hausarbeit

gemifl § 29 LPO I) verfasst wird, zu absolvieren. 3Falls die Abschlussarbeit nicht im Fach

Geschichte verfasst wird, so ist das Oberseminar des Intensivierungsmoduls durch eine

Ubung einer beliebigen Epoche zu ersetzen.

Modulbezeichnung

P/WP

Zulassungsvoraus-
setzungen

Modulpriifung/
Modulteilpriifungen

LP

Intensivierungsmodul
Alte Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Mittelalterliche Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Neuere Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)




- Referat
oder
Intensivierungsmodul WP | keine - schriftliche Hausarbeit
Neueste Geschichte oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
.. oder
IWnFetnsglgungscrlnodul WP e - schriftliche Hausarbeit
irtschafts- un eine
Innovationsgeschichte oder
5 - schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
Intensivierungsmodul o deerera
Wirjtschafts-. und . . - schriftliche Hausarbeit
Sozialgeschichte mit dem WP | keine d
Schwerpunkt Arbeit und oder .
Bildung - schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
.. oder
gtgrtlsl1v1erungsmodul WP e - schriftliche Hausarbeit
igitale eine
Geschichtswissenschaften oder o .
- schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
.. oder
In.tens%werung.smodul ] - schriftliche Hausarbeit
Historische Hilfs-/Grund- WP | keine d
wissenschaften oder .
- schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
oder
Intensiviemngsmodul WP Keine - schriftliche Hausarbeit
Didaktik der Geschichte oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

2. Wahlpflichtmodule gemaf § 7 Abs. 2 Nr. 2

'In der gewihlten Ficherkombination sind weitere Wahlpflichtmodule im Umfang von
bis zu 8 Leistungspunkten zu absolvieren, soweit nicht zusitzliche Module im Fach
Erziehungswissenschaften gemif § 7 Abs. 2 Nr. 2 absolviert werden. 2Im Fach
Geschichte konnen nachfolgende Module gewihlt werden:




. Zulassungsvoraus- | Modulpriifung/
Modulbezeichnung P/WP setzungen Modulteilpriifungen
Wahlpflichtmodul : - schriftliche Prifung
Quellensprachen WP | keine (Klausur)

- schriftliche Priifung
Wahlpflichtmodul . (Klausur)
Religitse Traditionen WP | keine oder
- schriftliche Hausarbeit
Wahlpflichtmodul - schriftliche Priifung
Historische Hilfs-/Grund- WP | keine (()Ifileal:lsur)
wissenschaften - schriftliche Hausarbeit
- schriftliche Priifung
Wahlpflichtmodul WP | keine (Klausur)
Wirtschaftsgeschichte oder
- schriftliche Hausarbeit
Wahlpflichtmodul
.a. prichimott : - schriftliche Priifung
Digitale WP | keine (Klausur)
Geschichtswissenschaften
Wahlpflichtmodul - .
Histolzische WP | keine - schriftliche Priifung
Fachwissenschaft (Klausur)
- schriftliche Priifung
Wahlpflichtmodul : (Klausur)
Didaktik der Geschichte WP | keine oder
- miindliche Priifung
- miindliche Priifung
oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)
. oder
Kulturelle Bildung: WP | keine _Referat
Grundlagenmodul A
oder
- Referat mit
schriftlicher Hausarbeit
oder
- Portfolio

(3) Gymnasium mindestens 102 LP
1. Pflicht- und Wahlpflichtmodule

!Es sind Basismodule im Umfang von 28 Leistungspunkten nach den Regelungen des
§ 15 Abs. 1 Nr. 2 zu absolvieren. 2Das Theorie-/Praxismodul Didaktik der Geschichte ist
zu absolvieren, wenn das studienbegleitende Praktikum im Fach Geschichte absolviert
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wird. 3Priifungsleistungen aus inhaltlich und methodisch geeigneten Lehr-
veranstaltungen der Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw. Wirtschafts- und
Sozialgeschichte mit dem Schwerpunkt Arbeit und Bildung, der Digitalen Geschichts-
wissenschaften und der Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften kénnen als
Priifungsleistungen in demjenigen Modul angerechnet werden, in das ihr zeitlicher
Schwerpunkt fillt. “Leistungspunkte in Bayerischer Landesgeschichte kénnen in
entsprechend gekennzeichneten Lehrveranstaltungen der Module der Mittelalterlichen,
der Neueren, der Neuesten Geschichte, der Wirtschafts- und Innovationsgeschichte bzw.
Wirtschafts- und Sozialgeschichte mit dem Schwerpunkt Arbeit und Bildung und der
Historischen Hilfs-/Grundwissenschaften erworben werden. *Dariiber hinaus sind
folgende Pflichtmodule zu absolvieren bzw. Wahlpflichtmodule wahlbar:

a) Pflicht- bzw. Wahlpflichtmodule
Im Rahmen der Bayerischen Landesgeschichte ist im Modul I entweder Variante A oder
Variante B verpflichtend zu absolvieren.

Zulassungsvoraus- | Modulpriifung/

il o EpesE setzungen Modulteilpriifungen L7
Einfithrungsmodul : .
Theorien und Methoden P keine - Portfolio 5
Aufb dul

u aumo.u P keine - schriftliche Hausarbeit | 7
Alte Geschichte
Aufbaumodul

P kei - schriftliche H beit

Mittelalterliche Geschichte cine SCATILICHE Hausarbel /
Aufb dul

ubatmody . P keine - schriftliche Hausarbeit | 7
Neuere Geschichte
Aufb dul

Hibatmodtt P keine - schriftliche Hausarbeit | 7

Neueste Geschichte

Modul I Bayerische
Landesgeschichte WP | keine - schriftliche Hausarbeit | 7
Gymnasium (Variante A)

- schriftliche Hausarbeit
Modul I Bayerische

Landesgeschichte WP | keine oder o ) 7
Gymnasium (Variante B) - schriftliche Priifung
(Klausur)

Modul IT Bayerische

Landesgeschichte P keine - schriftliche Hausarbeit | 7
Gymnasium
Basismodul Didaktik der , - schriftliche Prifung

P keine 5

Geschichte (Klausur)
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Aufbaumodul Didaktik der
Geschichte (vertieft)

keine

- schriftliche Hausarbeit

b) Vertiefungsmodule

!Die Studierenden absolvieren je ein Vertiefungsmodul aus den Epochen Alte oder

Mittelalterliche Geschichte sowie Neuere oder Neueste Geschichte (Gesamtumfang von

12 Leistungspunkten). 2Dabei muss je einmal die Variante A bzw. die Variante B gewihlt

werden.
Modulbezeichnung P/WP Zulassungsvoraus- MOdulpl:ufll.I.lg/ LP
setzungen Modulteilpriifungen
Vertief dul - schriftliche Hausarbeit
ertiefungsmodu
Alte Geschichte WP | keine oder o . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
Vertief dul - schriftliche Priifung
ertietungsmodu Klausur
Alte Geschichte WP | keine ( der ) 6
(Variante B) ode
- miindliche Priifung
Vertief dul - schriftliche Hausarbeit
ertiefungsmodu
Mittelalterliche Geschichte WP keine oder o . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
Vertieh dul - schriftliche Prifung
ertiefungsmodu Klausur
Mittelalterliche Geschichte WP | keine ( der ) 6
(Variante B) ode
- miindliche Priifung
Vertief dul - schriftliche Hausarbeit
ertiefungsmodu
Neuere Geschichte WP | keine oder e . 6
(Variante A) - schriftliche Priifung
(Klausur)
Vertieh dul - schriftliche Priifung
ertiefungsmodu Klausur
Neuere Geschichte WP | keine (() der ) 6
(Variante B)
- miindliche Priifung
- schriftliche H beit
Vertiefungsmodul Neueste SCATHHIche Hausarbel
Geschichte WP | keine oder 6

(Variante A)

- schriftliche Priifung
(Klausur)
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Vertiefungsmodul Neueste
Geschichte
(Variante B)

WP

keine

- schriftliche Priifung
(Klausur)

oder
- miindliche Priifung

c) Intensivierungsmodule

Nachgewiesen werden muss eines der folgenden Intensivierungsmodule. 2Das Intensi-

vierungsmodul ist in dem Fachteil, in dem die Abschlussarbeit (Schriftliche Hausarbeit

gemif § 29 LPO I) verfasst wird, zu absolvieren. *Falls die Abschlussarbeit nicht im Fach
Geschichte verfasst wird, so ist das Oberseminar des Intensivierungsmoduls durch eine

Ubung einer beliebigen Epoche zu ersetzen.

Modulbezeichnung

P/WP

Zulassungsvoraus-
setzungen

Modulpriifung/
Modulteilpriifungen

LP

Intensivierungsmodul
Alte Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Mittelalterliche Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Neuere Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Neueste Geschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit

oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

Intensivierungsmodul
Wirtschafts- und
Innovationsgeschichte

WP

keine

- Referat
oder
- schriftliche Hausarbeit
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oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)
Intensivierungsmodul Ogeerferat
Wirtschafts- und - schriftliche Hausarbeit
Sozialgeschichte mit dem WP | keine 5
Schwerpunkt Arbeit und oder e .
Bildung - schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
oder
g;?;llzlemngsmOdUI WP | keine - schriftliche Hausarbeit s
Geschichtswissenschaften oder . .
- schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
. oder
Intensivierungsmodul - schriftliche Hausarbeit
Historische Hilfs-/Grund- WP | keine 5
wissenschaften oder . .
- schriftliche Priifung
(Klausur)
- Referat
oder
Intensiviemngsmodul WP Keine - schriftliche Hausarbeit 5
Didaktik der Geschichte oder
- schriftliche Priifung
(Klausur)

2. Wahlpflichtmodule gemaf} § 2 Abs. 4 Nr. 1 b)

'In der gewihlten Ficherkombination sind weitere Wahlpflichtmodule im Umfang von

bis zu 8 Leistungspunkten zu absolvieren. 2Im Fach Geschichte sind folgende Module
wihlbar:

Modulbezeichnung P/WP Zulassungsvorausse Modulpr'iifu.l.lg/ LP
tzungen Modulteilpriifungen
Wahlpflichtmodul WP | keine - schriftliche Prifung 5
Quellensprachen (Klausur)
- schriftliche Priifung
Wahlpflichtmodul : (Klausur)
Religiose Traditionen WP | keine oder >
- schriftliche Hausarbeit
Wahlpflichtmodul o .
Historische Hilfs- WP | keine 'IZChnfthChe Prisfung 5
/Grundwissenschaften (Klausur)
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oder
- schriftliche Hausarbeit

Wahlpflichtmodul
Wirtschaftsgeschichte

WP

keine

- schriftliche Priifung
(Klausur)

oder

- schriftliche Hausarbeit

Wahlpflichtmodul Digitale
Geschichtswissenschaften

WP

keine

- schriftliche Priifung
(Klausur)

Wahlpflichtmodul
Didaktik der Geschichte

WP

keine

- schriftliche Priifung
(Klausur)

oder
- miindliche Priifung

Kulturelle Bildung:
Grundlagenmodul A

WP

keine

- miindliche Priiffung
oder

- schriftliche Priifung
(Klausur)

oder

- Referat

oder

- Referat mit
schriftlicher Hausarbeit
oder

- Portfolio

In § 16 werden in der Tabelle in Abs. 1 Nr. 2 beim , Basismodul I Alte Geschichte“

die Modulbezeichnung in ,Basismodul Alte Geschichte (Variante A)“ und beim
,Basismodul III Alte Geschichte“ die Modulbezeichnung in , Basismodul Alte
Geschichte (Variante B)“ geindert sowie in der Spalte Modulpriifung/Modul-

teilpriifungen die Worter ,,oder —schriftliche Prifung (Klausur)“ angefiigt.

In § 19 Abs. 1 Nr. 2 werden die Worter ,Basismodul I Alte Geschichte oder das

,Basismodul I1I Alte Geschichte‘ durch die Worter ,Basismodul Alte Geschichte

(Variante A)‘ oder das ,Basismodul Alte Geschichte (Variante B)* ersetzt und in der

Tabelle werden beim ,Basismodul I Alte Geschichte‘ die Modulbezeichnung in
,Basismodul Alte Geschichte (Variante A) und beim ,Basismodul III Alte Geschichte
die Modulbezeichnung in ,Basismodul Alte Geschichte (Variante B)‘ gedndert sowie

in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen die Worter ,oder —schriftliche

Pritfung (Klausur)“ angefiigt.
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9. §20 wird wie folgt geidndert:

a)

Abs. 1 Nr. 1 wird wie folgt gedndert:

aa)

bb)

cC)

dd)

ee)

ff)

Die Modulbezeichnung des Moduls , Kiinstlerische Praxis — Grundlagen®
wird in , Kiinstlerische Praxis — Grundlagen (Variante I)“ geindert.

Beim Modul Ensemblemusizieren und Ensembleleitung (A) werden in der
Spalte Zulassungsvoraussetzungen die Worter ,Combo oder Kleingruppen
mit wechselnden Besetzungen“ durch die Worter ,oder einem anderen
Ensemble nach Wahl“ ersetzt.

Beim Modul Musiktheorie — Grundlagen wird in der Spalte Modul-
prifung/Modulteilpriifungen der Text nach dem Semikolon gestrichen.

Beim Modul Grundlagen der Musikpiadagogik und Musikdidaktik (C)
werden in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifung die Worter
»-praktische Studienleitung (Erstellen eines Medienprodukts“ gestrichen.

Beim Modul Ausgewihlte Vermittlungsbereiche (Variante I) werden in der
Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen die Worter ,,3 Referate mit
schriftlicher” durch das Wort ,schriftliche” ersetzt.

Beim Modul Pop-/Rockmusik und ihre Vermittlung (Variante I) wird in der
Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen der Spiegelstrich ,-Referat”
aufgehoben.

In der Tabelle in Abs. 2 Nr. 2 wird im Modul Ensemblemusizieren und

Ensembleleitung (B) (Variante I) in der Modulbezeichnung die Angabe

,(Variante I)“ gestrichen und in der Spalte Zulassungsvoraussetzungen werden

die Worter ,,, Combo oder Kleingruppen mit wechselnden Besetzungen“ durch

die Worter ,,oder einem anderen Ensemble nach Wahl“ ersetzt.

10. § 22 wird wie folgt gedndert:

a)

In der Tabelle in Abs. 1 Nr. 1 werden beim Modul Bibelwissenschaften: Grund-
lagenmodul I in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifung die Worter

yschriftliche Prifung (Klausur)“ durch die Worter ,miindliche Priiffung” ersetzt.

Abs. 3 wird wie folgt geidndert:

aa)

bb)

In Satz 1 werden die Worter ,,Bibelwissenschaften: Grundlagenmodul I,
gestrichen

In der Tabelle in Nr. 1 wird das Modul Bibelwissenschaften: Grundlagen-
modul IB aufgehoben sowie beim Modul Bibelwissenschaften: Vertiefungs-
modul IT in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifungen die Worter
yschriftliche Priifung (Klausur) durch die Worter ,schriftliche Hausarbeit
oder —Portfolio” ersetzt.



cc) Inder Tabelle in Nr. 3 werden beim Modul Bibelwissenschaften:

Vertiefungsmodul IVB in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifung die

Worter ,Referat mit schriftlicher Hausarbeit“ durch die Worter

,,Schriftliche Hausarbeit oder -Portfolio* ersetzt.

11. In § 26 werden in der Tabelle in Nr. 1 beim Modul Entwicklungspsychologie in der
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Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifung die Worter ,miindliche Prisfung durch die
Worter ,schriftliche Priifung (Klausur)“ ersetzt.

12. Die Tabelle in § 29 Nr. 1 wird wie folgt gedndert:

a) Beim Modul ,Bereiche der Férderung“ sowie dem Modul , Individuelle

Forderung in adaptiven Lernumgebungen® und , Rechtliche und institutionelle

Rahmenbedingungen und Unterstiitzungssysteme“ werden in der Spalte Modul-

prufung/Modulteilpriifung die Worter ,Das Modul ist unbenotet.“ angefiigt.

b) Beim Modul Theorie-Praxis-Transfer wird in der Spalte Modul-

prifung/Modulteilpriifung das Wort , (unbenotet)“ angefiigt.

c) Beim Modul ,Theoretische Grundlagen der Beratung (Modul 1) wird die
Modulbezeichnung in ,Beratung von Lernprozessen“ geindert.

13. In § 31 wird in der Tabelle beim Modul ,, Aufbaumodul Englischdidaktik WiPad
Bachelor” die Modulbezeichnung in ,,Aufbaumodul Englischdidaktik BS WiPad

Bachelor“ gedndert.

14. § 33 wird wie folgt gefasst:

»§ 33

Geographie im Rahmen der Spezialisierung Wirtschaftspadagogik 11

Zu absolvieren sind folgende Module:

. Zulassungsvoraus- | Modulpriifung/

Modulbezeichnung P/WP . . LP
setzungen Modulteilpriifungen

B1aRSBS Einfithrung in p Keine - schriftliche Priifung 5
die Physische Geographie (Klausur)
B1b Einfithrung in die p Keine - schriftliche Priifung 5
Physische Geographie (Klausur)
B3a Humangeographie: Pr .
Einfithrung Siedlung und P keine - schriftliche Priifung 5

Bevolkerung

(Klausur)
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B3b Humangeographie:

- schriftliche Prifung

Einfithrung Wirtschaft und keine Klausur 5
Gesellschaft ( )
) - Referat mit
B4a Humangeographie: schriftlicher
Intensivierung Siedlung keine Hausarbeit oder 5
und Bevolkerung Portfoli
- Portfolio
) - Referat mit
B4b Humangeographie: schrifilicher
Intensivierung Wirtschaft keine Hausarbeit oder 5
und Gesellschaft Portfoli
- Portfolio
GeoDid-7.1: Grundlagen - schriftliche Priifung
und Bede}ltung : keine (Klausur) oder 5
geographischer Bildungs- " Portfolio
arbeit-WiPad
B10e Gelandetibungen fir keine - Portfolio (unbenotet) | 1

WiPad

15. In der Tabelle in § 35 Satz 1 werden beim Modul Bibelwissenschaften: Grund-
lagenmodul I in der Spalte Modulpriifung/Modulteilpriifung die Worter ,schriftliche

Priifung (Klausur)“ durch die Worter ,miindliche Prifung” ersetzt.

16. In § 39 wird die Tabelle wie folgt geidndert:

a) Beim Modul ,Aufbaumodul Sprachpraxis WiPid“ wird die Modulbezeichnung in

»2Aufbaumodul Englische Sprachpraxis BS WiPad“ geindert.

b) Beim Modul ,Vertiefungsmodul Sprachpraxis WiPad“ wird die Modul-

bezeichnung in , Vertiefungsmodul Englische Sprachpraxis WiPad“ geindert.

c) Beim Modul ,Mastermodul Sprachpraxis WiPid“ wird die Modulbezeichnung in

,Mastermodul Englische Sprachpraxis BS WiPad“ geindert.

17. In § 41 werden in der Tabelle beim Modul ,B6 WiPad Regionale Geographie“ die
Modulbezeichnung in ,B6a Regionale Geographie: Deutschland“ und in der Spalte

LP die Angabe ,,10“ durch die Angabe ,8“ ersetzt sowie beim Modul B10f

Gelandetibungen fiir WiPad in der Spalte LP die Angabe ,,2“ durch die Angabe ,4“.

18. In der Tabelle in § 42 wird beim Modul ,Modul Religionswissenschaft MA WiPid)“

die Modulbezeichnung in ,Modul Religionswissenschaft (MA WiPad MA BeBi)“

geiandert.
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§2

!Diese Satzung tritt am 1. Oktober 2022 in Kraft. 2Gemif3 bisher geltender
Priifungsordnung bereits absolvierte Module und nach Mafdgabe des Modulhandbuchs in
Teilen absolvierte Module bleiben von dieser Anderungssatzung unberiihrt. *Die
Anderungen im Fach Musik in § 8, § 9 und § 20 sowie die Anderungen im Fach
Geschichte in § 15 gelten nicht fiir Studierende die ihr Studium vor dem Wintersemester
2022/23 aufgenommen haben.

Ausgefertigt aufgrund des Senatsbeschlusses der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg
vom 20. Juli 2022 und der Entscheidung des Prisidenten vom 26. Oktober 2022 gemifd
Art. 21 Abs. 13 BayHSchG sowie der Genehmigung gemaf} Art. 13 Abs. 2 Satz 2 in
Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 BayHSchG durch den Prisidenten der Otto-
Friedrich-Universitit Bamberg vom 26. Oktober 2022.

Bamberg, 26. Oktober 2022

gez.

Prof. Dr. Kai Fischbach
Prisident

Die Satzung wurde am 26. Oktober 2022 in der Otto-Friedrich-Universitit Bamberg
niedergelegt; die Niederlegung wurde am gleichen Tag durch Anschlag in der
Hochschule bekannt gemacht. Tag der Bekanntmachung ist daher der 26. Oktober 2022.



	„§ 33 Geographie im Rahmen der Spezialisierung Wirtschaftspädagogik II

